
Christophgroschen 1502

Groschen mit Darstellung des Hl .

hristophoros im Wasser watend mit Stecken zum Stützen, auf seinen Schultern das Jesuskind mit 
Nimbus und Reichsapfel. Umseitig Löwenschild und Stadtname.

Der Ort entstand um die 1134 erwähnte Burg Dankwarderode. Sie war ein Mittelpunkt des 
Herzogtums Braunschweig-Lüneburg und wurde wie eine Reichsstadt behandelt. Die städtische 
Münzprägung dieser bedeutenden Handelsstadt war umfangreich, endete aber 1671 durch Zwang 
des Landesherrn.
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Informationen

1502 (Datierung) 

Groschen 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F20 
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